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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat geſtern London verlaſſen und trifft heute abend in

Hmuiden ein

Die Kaiſerin beſuchte den Prinzen Auguſt Wilhelm in Straßburg

Der Entwurf des Reichsvereinsgeſetzes wurde vom Reichstag an
eine Kommiſſion verwieſen

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde die nationalliberale Jnter
pellation über Aufbeſſerung der Beamtengehälter verhandelt

Die Königin Mutter der Niederlande Emma hat geſtern in Lebens
gefahr geſchwebt

Jn dem Disziplinarprozeß der in Berlin gegen den Gouverneur
Horn verhandelt wurde wird das Urteil am 23 Dezember verkündet
werden

Bei Helgoland ſtrandete der deutſche Schuner Juduſtrie vier Mann
ertranken

Kaiſer Wilhelms Reiſe nach Holland
Von England aus hat Kaiſer Wilhelm ſich auf die Reiſe nach

Holland begeben um der Königin Wilhelmine einen Beſuch abzuſtatten
Während ſeiner nun bald zwanzigjährtgen Regierungszeit iſt Kaiſer Wilhelm

nur einmal Gaſt am niederländiſchen Hofe geweſen und zwar liegt das
über anderthalb Jahrzehnte zurück Damals im Jahre 1891 war
König Wilhelm erſt einige Monate tot und Königin Wilhelmine
welche unter der Regentſchaft ihrer Mutter der Königin Emma die Regie
rung des Landes angerreten hatte ſtand noch m kindlichen Alter Seit
dem hat der Katſer keine Gelegenheit geſunden den Beſuch zu wiederholen
trotzdem die Beziehungen zwiſchen den beiden Höfen und den beiden Län
dern die beſten von der Welt geworden waren Die Königin Mutter
Emma eine Prinzeſſin von Waldeck hat ihr Deutſchtum nie verleugnet
auch zu Lebzeiten ihres Gemahls Wilhelms III nicht der auf Deutſch
land namentlich auf Preußen nicht gut zu ſprechen war und ſein Miß
trauen der Nachbar im Oſten habe es auf die Niederlande abgeſehen
mit ins Grab genommen hat Auf Wilhelmine hat ſich aber die An
hänglichkeit an die Heimat ihrer Mutter vererbt und beide Fürſtinnen
weilen häuſig oft längere Zeit innerhalb der Grenzen des Deutſchen Reichs

beſonders ſeit Wilhelmine einem deutſchen Prinzen die Hand zum
Ehebunde gereicht hat Auch am deutſchen Kaiſerhofe iſt die Königin
mit ihrer Mutter oder allein mehrmals geweſen und das lebhaſte Jntereſſe

welches in Deutſchland dieſer jungen Fürſtin ſeit ihrer Geburt entgegen
gebracht wurde teilt vor allem auch Kaiſer Wilhelm welcher der lieblichen

Königin ſtets in ritterlicher Courtoiſie huldigte wenn ſie an ſeinem Hofe
weilie Das geſchah zuletzt im Mal 1901 und bei der Feſitafel im könig
lichen Schloſſe zu Berlin ſprach der Kaiſer von ſeinem anmutigen Gaſte

als von der Roſe aus dem Hauſe Oranien Jm vorigen Jahre
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überſandte er ihr als Geburtstagsgeſchent fünf Statuetten von Oranier

fürſten verkleinerte Nachahmungen der Statuen welche an der Rampe des
Berliner Schloſſes aufgeſtellt worden ſind Auch ſonſt hat der Kaiſer die
herzlichſten Sympathien für die junge Fürſtin bewieſen namentlich als ſie
krank darniederlag und ſo iſt denn ſein Wunſch wieder einmal an ihrem
Hofe einen Beſuch abzuſtatten ganz erklärlich

Daß der Kaiſer eines warmen Empfanges nicht nur ſeitens der Königinnen
wie auch der amtlichen Kreiſe ſicher ſein kann und vom holländiſchen Volke
freudig begrüßt werden wird darüber darf kein Zweifel herrſchen zumal
das Mißtrauen mit dem die Holländer früher gen Berlin blickten längſt
geſchwunden iſt und man eingeſehen hat daß dem Deutſchen Reiche ein
Angriff auf die Selbſtändigkeit des Landes völlig fern liegt Anregungen

über einen engeren wirtſchaftlichen Anſchluß Hollands an das
Deutſche Reich ſind von dort ausgegangen bei uns in Deutſchland verhält
man ſich demſelben gegenüber ganz paſſio um nicht den leiſeſten Verdacht
aufkommen zu laſſen als hätten wir irgend ein Selbſtintereſſe an einem
derartigen Anſchluß von dem es jetzt wieder ganz ſtille geworden iſt

Jrgendwelche politiſche Bedeutung hat der Befuch welchen Kaiſer
Wilhelm jetzt in Holland macht nicht er bekundet nur das gute Ver
hältnis das zwiſchen den beiden Höſen den beiden Regierungen und
den beiden ſo mannigfach mit einander verknüpften Staaten und Völkern
beſteht

Verſtändigung über die Polenvorlage

Die Polenvorlage die nach der einſtweiligen Ablehnung in der
Kommiſſion ſo gefährdet ſchien daß man mit der Zurückziehung des Ent
wurfes durch die Regierung rechnete iſt nun doch auf das zum Ziel
führende Gleis gebracht worden Das vom Fürſten Bülow gepflegte
Syſtem der vertraulichen Verhandlungen mit den Parteiführern hat ſich

auch in dieſem Falle bewährt Beil den Nationalliberalen bedurfte
es nicht großer Bemühungen die noch vorhandenen Bedenken zu zerſtreuen

ebenſo zeigten ſich die Freikonſervativen im Großen und Ganzen
bereit den Spuren der Regierung zu folgen Ungewéhnlich hartnäckig

waren die Konſerdativen und es i ſtarker Beſchwörungen bedurft
haben um ſie für einen Vermittlungsvorſchlag zu gewinnen Ob die
ganze konſervative Fraktion für die Polenvorlage insbeſondere für die
Enteignungsbefugnis ſtimmen wird iſt tiotzdem zweifelhaft Doch wird
die zur Annahme der Vorlage erforderliche Stimmenzahl gewähr
leiſtet ſein Am Freitag ſchon hält die Kommiſſion die zweite Leſung
ab Es jſt zu erwarten daß in dieſer Sitzung die Regierung und die
Vertreter der Mehrheitsparteien über die veränderte Situation ſich äußern Wie

verlautet hat insbeſondere die polniſche Drohung die deutſchen Landwirte des

Oſtens durch Entziehung von Arbeitern ſchädigen zu wollen auf die
Konſervativen in dem Sinne des Nun erſt recht eingewirkt Mit den
gegen die deutſche Jnduſtrie gerichteten polniſchen Boykotrerungsplänen iſt

nach Berichten des Konfeklionär Ernſt gemacht worden polniſche
Wninhaber in Poſen ziehen deutſchen Kaufleuten erteilte Beſtellungen
zirack in ganz Polen wurde eine Jnduſtrieliga gegründet zur Abwehr
deutſcher Jnduſtrieerzeugniſſe uſw Zweifellos wird ſich dieſer mit wirt
ſchaftlichen Waffen gegen politiſche Maßregeln geſührte Kampf noch ver
ſchärfen ſobald die Polenvorlage ſichere Ausſicht hat Geſetz zu werden
Es iſt nicht zu leugnen daß dieſe Folgen in Zeiten rückgängiger Konjunktur
doppelt ſchmerzlich empfunden werden Nicht ohne Binerkeit bemerkt der

Konfektionär Wie ſtets müſſen auch hier wieder die deutſchen Kauf
leute und Jnduſtriellen die Prügelknaben abgeben Das
ſteht feſt daß die Polenvorlage in einem unglücklichen Zeitpunkt erſcheint

Ob das Geſetz viel nützt iſt fraglich handgreiflich ſind vorerſt die
ungünſtigen Wirkungen

Gegen das Elehtrizitäts Monopol
Das Direktorium des Zenutralverbandes deutſcher Jnduſtrieller hat

wegen des Elektrizitäts Monopols an ſeine iorporativen Mitglieder
folgendes Schreiben gerichtet

Jn der neueſten Zeit iſt in der Preſſe die Monopoliſierung der
Erzeugung elektriſcher Kraft im Jntereſſe der Reichsfinanzen
angeregt und beſprochen worden Dabei hat man geglaubt mitteilen zu
können daß das Reichsſchatzamt und das Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten dieſen Gedanken ſympathiſch aufgenommen hätten Mit dieſer
Anregung ſind wir vor eine Frage geſtellt die für das ganze Wirtſchafts
eben der Nation und ganz beſonders für die Jnduſtrie und das Gewerbe
von höchſter Bedeutung iſt Durch die Ergebniſſe der wiſſenſchaftlichen
Forſchung durch die hohe techniſche Leiſtungsfähigkert durch das tatkräftige
tühne Vorgehen unſerer Kapitaliſten und Unternehmer hat die Erzeugung
und Verwendung der elektriſchen Kraft in Deutſchland eine ſtaunens
wert ſchnelle Entwicklung einen gewaltigen Aufſchung genommen
Sicher jedoch muß angenommen werden daß die Erforſchung auf den
Gebieten dieſer geheimnisvollen Kraft noch nicht zum Abſchluß gelangt
iſt daß daher die Richtungen durchaus noch nicht zu überſehen ſind in denen
ſich die durch Erzeugung und Anwendung der elektriſchen Kraft begonnenen
Umwälzungen nicht nur in den induſtriellen und gewerblichen Betrieben
ſondern auch in dem alltäglichen Leben des Volkes endgültig
vollziehen werden Jn dieſem Siadium der Entwicklung würde die
Monvpolierſierung der Erzeugung elektriſcher Kraft ſeitens des
Reiches ein gewaltiger folgen ſchwerer Eingriff ſein
Ueber die Art dieſer Folgen heute bereits ein abſchließes Urteil abzu
geben erachten wir uns nicht für befugt ein Zweifel darüber aber kann
nicht beſtehen daß dieſe Frage tief ein ſchneidend in die Intereſſen
der Juduſtrie eingreiſt deren Wahrung uns beſonders auf dem Gebiete
der Geſetzgebung anvertraut iſt Manche Vorgänge auf dieſem Gebiete
ganz beſonders bei der letzten Finanzreſorm haben gezeigt daß impulſive
mehr vom Parteiintereſſe als von der Rückſicht auf das allgemeine Wahl
eingegebene Anregungen und Anträge von der Mehrheit des Reichstages
angenommen wurden und auch die Zuſtimmung des Bundesrates gefunden
haben trotzdem ihnen ſchon während der Beratung von berufener Seite
die ſchwerſten Bedenken entgeengehalten wurden Manche der in dieſer
Wetſe entſtandenen Geſetze haben ſich ſpäter als Fehlgriffe ſchliumſter Art
erwieſen Solche Erfahrungen lehren daß Anregungen jener Art zu
denen wir auch die neuerdings aufgeworſene Frage der Einführung eines
Elektrizitäts Monopols zählen ernſt beachtet und ſofort aufmerkſam ver
ſolgt werden müſſen Um uns in den Stand zu jſetzen bei der weiteren
Behandlung dieſer Frage die Intereſſen der Induſtrie wirkungsvoll zu
vertreten richten wir an unſere korporativen Mitglieder die dringende
Bitte ſich zu der hier in Rede ſtehenden Frage der Monopoliſierung der
Erzeugung elektriſcher Kraft durch das Reich gutachtlich zu äußern Wir
geſtatten uns dabei darauf aufmerkſam zu machen daß uns eingehende
Speztalgutachten von Betriebsunternehmern und erfahrenen
Technikern beſonders erwünſcht ſind die zu erlangen den geehrten
torporativen Mitgliedern bei einigem Bemühen ſicher nicht ſchwer werden
wird Die Gutachten bitten wir uns bis zum 1 Februar 1908 zugehen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchte
beute vormittag in London den Earl of Vonsdale dann die Ateliers der

r J JX J J ,J FJ ch h TDas Erbe des Rafalj
Detektiv Roman von Adolf Stark

1 Fortſetzung Kachdruck verboten
Er hatte um ſich bei dem herrſchenden Lärm verſtändlich

zu machen ziemlich laut geſprochen und ſeine Worte mußten
das Ohr des Jnders erreicht haben Die hagere Geſtalt reckte
ſich einpor und ein lauernder Blick aus ſeinen dunklen Augen
flog zu den beiden hinüber ſtreiſte flüchtig Litton und blieb an
ſeinem Nachbar hängen Dann öffneten ſich die Lippen und
mit hohler fremdtlingender Sprache aber in ziemlich fließendem
Deutſch ſagte er feierlich

Verachte keine Kreatur ſo niedrig ſie Dir auch erſcheinen
mag ſpricht Buddha denn welcher Unterſchied iſt zwiſchen Dir
und ihm wenn der Tod Euch beide erreicht Warum ver
achteſt Du den Gaukler Herr geh in Dich und denke an
den Tod Du vor allem haſt es nötig

Warum ich mehr als andere fragte der Angeſprochene
mit leichtem Lächeln

Wie lange dauert es noch bis zum 24 Dezember Kaum
vier Wochen Denk an den Tod Sahib

Leichenblaß ſprang Richthofen empor Seine Hand ſchien
den Sprecher ſaſſen ſeine Lippen eine Frage an ihn richten zu
wollen Aber ehe er in ſeiner Aufregung ein Wort hervor
bringen konnte hatte der Jnder die Loge bereits verlaſſen und
war in den Nachbarraum getreten deſſen Jnſaſſe ein etwa
dreißigjähriger Mann ſchon longe neugierig über die niedrige
trennende Zwiſchenbrüſtung herübergeſchaut und die Vorgänge
in ſeiner Nachbarſchaft aufmerkſam verfolgt hatte

Die Erregung ſeines Freundes war dem Auge Loſchens
nicht entgangen Was iſt Dir Benno fragte er beſorgt

Du biſt ja plötzlich ganz bleich geworden
Dieſer machte ohne zu antworten eine abwehrende Hand

bewegung und der junge Offizier drang nicht weiter in ihnBald darauf verließ die Geſellſchaft das Theater deſſen

weitere Programmpunkte den verwohnten Zuſchauern kein
Jntereſſe mehr abgewinnen konnten Eine Zeit lang gingen
alle zujammen dann empfahl ſich Litton deſſen Wohnung in
einer anderen Richtung lag Wenige Augenblicke ſpäter ſchwenkten
Hofbauer und Aſtor ſeiwärts ab und die beiden übrig
gebliebenen ſetzten den Heimweg der ſie eine Straße führte
gemeinſam fort Richthofen war ernſt und ſchweigſam rückſichts
voll vermied es Loſchen ihn durch inhaltsloſes Geplauder in ſeinen
Hedanken zu ſtören So ſchritten ſie ohne zu ſprechen durch
die Wo es Bei der Wohnung des Barons angelangt blieben
ſie ſtehen

Servus Benno es muß geſchieden ſein lachte der ſtets
luſtige Leutnant Gute Nacht für heute

Der andere faßte die dargereichte Hand und hielt ſie mit
warmem Druck feſt Jch bin Dir eine Erklärung ſchuldig
warum ich auf einmal ſo ſchweigſam wurde Es waren die
ſonderbaren Worte des Jnders die mich in dieſe Stimmung
verſetzten

Lächerlich Du wirſt Dir doch die Moralpredigt dieſes
Burſchen nicht zu Herzen nehmen

Sollte Dein Vetter recht haben ſagte der andere
träumeriſch ohne den Einwurf des Freundes zu beachten
Sollte es dieſen Leuten tatſächlich möglich ſein Dinge zu

erkennen die uns anderen Sterblichen der undurchdringliche
Schleier der Zukunft verhüllt Jch habe ſchon früher öfters
darüber geleſen aber es nie geglaubt

Und ich glaube es noch heute nicht entgegnete Loſchen
Was der Kerl geſagt hat war nur leeres Geſchwätz in

ein myſtiſches Mäntelchen gehüllt um die Jnhaltloſigkeit beſſer
zu verdecken Die Kunſt imponiert mir nicht die verſteht
jedes alte Weib das auf Jahrmärkten den Dienſtmädchen die
Karten legt und ihnen aus Herzbube und Schellenaß die
Zukunft prophezeit

Und wie verſtehſt Du ſeinen Hinweis
24 Dezember

auf den

Mein Gott ein Datum muß er doch nennen Da
iſt es doch begreiflich daß ihm gerade der Weihnachtstag
unterkam

Der Mann iſt Buddhiſt Max und hat wahrſcheinlich
keine Ahnung von dem chriſtlichen Feſte

Zugeſtanden aber ſchließlich ein Datum iſt doch wie
der andere

Für mich nicht der 24 Dezember iſt ein Unglückstag in
meiner Familie Vor drei Jahren ſtarb mein Vater plötzlich
unter dem Weihnachtsbaum der unerwartete Schlag traf meine
arme Mutter ſo ſchwer daß ſie von dieſem Tage an kränkelte
Ein Herzleiden ſtellte ſich ein ein Jahr lang ſchleppte ſie ſich
noch hin am 24 Dezember ſtarb ſie Der Arzt meinte die
am Jahrestage beſonders ſtarke Erregung habe das arme kranke
Herz gerade an dieſem Tage zum Stillſtand gebracht

Dieſe Erklärung klingt ganz plauſibel warf der Freund ein
Auch ich machte mir über dies Zuſammentreffen weiter

keine Gedanken Es kam der Weihnachtsabend des Vorjahres
heran Mein Bruder war glücklicher Bräutigam am erſten
Tage des neuen Jahres ſollte die Hochzeit gefeiert werden
Du kennſt die traurige Geſchichte er war ja Dein Regiments
kamerad Um ſechs Uhr trennten wir uns ich gedachte das
Feſt im Kreiſe einer beſreundeten Familie zu verleben er ritt
zu ſeiner Braut deren Eltern eine von unſerer Wohnung
ziemlich entfernte Cottagevilla beſaßen Eine Stunde ſpäter
fand ich ihn als Leiche mit zerſchmettertem Schädel im ver
ſchneiten Straßengraben liegen

Ein unglücklicher Zufall das Pferd ſcheute offenbar und
warf den Reiter ab Zu ſeinem Verhängnis fiel er mit dem
Kopfe auf einen Straßenkantſtein Das kann ſelbſt dem beſten
Reiter mit dem verläßlichſten Pferde paſſieren Ein trauriger
Zufall aber nichts als ein Zufall

Der ſonderbarer Weiſe ſich gerade am 24 Dezember er
eignen mußte

Ein jeltenes Zuſammentreffen dieſe drei Todesfälle an
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GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisSette 2 Freitag 13 Dezember Nr 292Maler Alma Tadema und Martins und war ſpäter zum Lunch beim zu Kottbus geboren Er ſtudierte in Berlin die Rechte und machte 1858Herzog von Connaught Der Kaiſer traf 61 Uhr abends auf dem ſein Aſſeſſorexamen Alsdann war er in verſchiedenen richterlichen Stellungen Oeſtreich Ungarn
Charing Croß Bahnhof ein und wurde von dem zahlreichen Publikum
das ſich innerhalb und außerhalb des Bahnhofs angeſammelt hatte lebhaft
begrüßt Eine auserleſene Geſellſchaft darunter der Herzog von Connaught
Prinzeſſin Luiſe der deutſche Botſchafter der den Kaiſer auf der Fahrt
begleiten wird die übrigen Mitglieder der Botſchaft der Lordmayor von
London und Lord Dunsdale erwarteten den Kaiſer auf dem Bahnſteig
Der Kalſer gab in einer Anſprache an den Lordmayor ſeiner großen
Befriedigung über den Empfang in der Guildhall und über ſeinen und

der Kaiſerin entzückenden Empfang durch die Londoner Bürgerſchaft Aus
druck Auf eine Anfrage des Lordmayors fügte der Kaiſer hinzu Meine

Geſundheit hat ſich ſehr gebeſſert Mein Beſuch in London hat
mir große Freude gemacht Der Kaiſer iſt heute abend um 7 Uhr in
Port Viktoria eingetroffen und hat ſich an Bord der Hohenzollern

begeben Der Zug verließ den Bahnhof unter lauten Beifallsrufen für
die der Kaiſer durch Grüßen dankte

Die Ankunſt des Kaiſers in Yumiden erfolgt nach dem Programm
am heutigen Donnerstag abend Der Monarch verbleibt während der
Nacht auf ſeinem Schiffe und fährt am Freitag morgen nach Amſterdam
wo er von der Königin Wilhelmine begrüßt wird Jm Palaſt findet
rn ſtatt Jm Laufe des Tages werden Beſichtigungen vorgenommen
Nach einem Feſtmahl reiſt der Kaiſer nach Berlin weiter wo er am Sonn
abend um die Mittagszeit eintrifft

Die Kaiſerin beſuchte geſtern den Prinzen Auguſt Wilhelm in
Straßburg

Der Kronprinz ſtattete heute mittag dem Reichskanzler Fürſten
von Bülow einen längeren Beſuch ab

Prinz Heinrich von Preußen traf dieſer Tage im Automobil von
Kiel kommend in Schleswig ein um dem Propſt vom St Johannis
kloſter Wirkl Geh Rat Baron Rochus v Lilienkron zu deſſen
88 Geburtstage perſönlich ſeine Glückwünſche darzubringen

Stimmungsbild aus dem Reichstage Selbſt die Ferien
die vor der Türe des Reichshauſes ſtehen waren nicht imſtande die immer
mehr anſchwellende Redeluſt der Abgeordneten zum Vereinsgeſetz einzu
dämmen Niemand konnte mehr etwas neues ſagen über die Notwendig
keit unklaren und dehnbaren Beſtimmungen ein feſteres Gefüge zu geben
und den Sprachenparagraphen erheblich zu ändern iſt ſich alles einig
Was geſtern für den lothringiſchen Teil des Reichslandes Herr Grgoire
ins Feld führte zugleich auch als Vertreter der deutſchnationalen und
liberal fühlenden alteingeſeſſenen Bevölkerung wiederholte heute nur mit
größerer Schärfe und mit nicht ungeſchicktem Sarkasmus der Abbé
Wetterlé für die elſäſſiſche Jentrumshälfte Die Reformpartei paralyſierte
die Stellung der wirtſchaftlichen Vereinigung da Herr Bindewald an
dem Geſetzentwurf gar kein gutes Haar finden kann Die Bedenken der
Litauer deren deutſche Geſinnung weder die Regierung noch irgend eine
Partei im Hauſe anzweifelt wurden von dem Konſervativen Schickert
zum Ausdruck gebracht Der Abg Schwabach der als liberaler Vertreter
des litauiſchen Wahlkreiſes Memel Heydekrug gleichfalls zu dieſem Thema
ſprechen wollte wurde durch den Schluß der Debatte verhindert ſeine
Rede zu halten Da aber in der Beurteilung der littauiſchen Sprache alle
einig ſind ſo konnte der Abg Schickert ziemlich dieſelben Ausführungen
machen die der Abg Schwabach gemacht hätte Nach längeren Aus
einanderſetzungen des Gewerkſchaftsführers Legien und einer Polen
rede des Abg von Chrzanowski wurde das Vereinsgeſetz in die
Kommiſſion geſchickt Morgen ſteht die Börſenreform auf der Tages
ordnung

Stimmungsbild ans dem Preußiſchen Abgeordneten
haufſe Den Nationalliberalen haben es die preußiſchen Beamten zu
danken wenn endlich einige Klarheit über die Frage geſchaffen iſt wann
und in welchem Umfange die preußiſche Beamtenbeſoldungsreform
erfolgen wird Jn Beantwortung einer nationalliberalen Jnterpellation
die von der Regierung Auskunft über Zeitpunkt Grundzüge und Umfang
der in der Thronrede angekündigten Beamtenbeſoldungsvorlage forderte
erklärte Herr v Rheinbaben Das Geſetz wird dem Hauſe im Jahre 1908
unterbreitet werden es wird einen generellen Plan darſtellen die eine
Aufbeſſerung der bisher noch nicht berückſichtigten Unterbeamtenkategorieen
der mittleren und eines großen Teils der Oberbeamten enthält Das
Staatsminiſterium hat allerdings noch nicht geſprochen aber der Miniſter
glaubt doch dieſe Zuſicherungen machen zu dürfen und er wird kaum aus
dem hohlen Faſſe reden Noch mehe Jm Laufe der Beſprechung der vom
Nationalliberalen Schiffer begründeten Interpellation verſicherte der Miniſter
daß gleichzeitig mit dieſer Vorlage auch die Regelung der Gehälter der
Geiſtlichen und Lehrer das Haus beſchäftigen werde Daneben war
von Intereſſe nicht nur für die Beamten ſondern für alle Steuerzahler die
Mitteilung des Miniſters daß die Regierung unter Umſtänden an eine Modi
fizierung des Kommunalſteuerprivilegs der Beamten heranzutreten
gedenkt Dies Privileg ſoll zwar nicht völlig beſeitigt aber doch eingeſchränkt
werden und zwar ſo daß die Beamtenſchaſt dabei nicht ſchlechter fährt als bei
dem heutigen Zuſtand Die Beſprechung der Jnterpellation an der ſich
die Abgg Frhr v Zedlitz frkonſ Dr Friedberg ntl v d Groeben
konſ Gyßling Vp Herold Ztr und Brömel freiſ Vg beteiligten

kann die preußiſche Beamtenſchaft mit ungeteilter Befriedigung erfüllen
Alle Redner wetteiferten mit einander in der Anerkennung der Vorzüg
lichkeit unſeres Beamtenmaterials und in der Vertretung der Jntereſſen
der Beamtenſchaft Und auch der Regierung kann man nach den heutigen
Erklärungen ihres Vertreters nicht vorwerfen daß ſie es an Intereſſe für ihre
Beamten und an dem Willen ihnen zu helfen fehlen laſſe es gelang dem
Finanzminiſter mit ſeinen Darlegungen den Eindruck zu erwecken daß die
Regierung unabläſſig bemüht iſt den berechtigen Forderungen der Beamten
nachzukommen und daß an der Verzögerung der Beamtenbeſoldungsreform
nicht Gleichgiltigkeit oder gar böſer Wille am grünen Tiſch ſondern
zwingende Umſtände ſchuld ſind

Zum Rücktritt des Reichsbankpräſidenten Wirkl Geh
Rat Dr Richard Koch Präſident des Reichsbank Direktoriums der
demnächſt in den Ruheſtand zu treten gedenktt iſt am 15 September 1834

genau ein und demſelben Tage dreier aufeinanderfolgender
Jahre aber der Zufall ſpielt oft ſonderbar

Und wenn ich ſelbſt daran glaube daß dies alles nur
Zufall iſt kann ich das heutige Ereignis auch nur als Zufall
auffaſſen

Donnerwetter ſo höre doch ſchon einmal auf mit dieſer
albernen Geſchichte ſchrie Loſchen abſichtlich einen barſchen
Ton anſchlagend um den Freund von einer weiteren Erörterung
der unheimlichen Sache abzubringen vielleicht auch um das
eigene Graueu zu überſchreien Und herzlich fügte er hinzu
Verſprich mir nicht weiter daran zu denken Sterben Dumm

heit Du wirſt leben am Weihnachtsabend und Dich freuen
über das glückliche Geſicht eines blonden Mädels das ſeit
Wochen am Stickrahmen ſitzt um ein Weihnachtsgeſchenk fertig
zuſtellen Jch weiß zwar nicht für wen es gehört aber ich will
Dir verraten daß es das Monogramm B trägt

Die Züge des Attachés erhellten fich bei dieſen Worten
ſeit langem liebte er die Schweſter ſeines Freundes und wurde
wiedergeliebt Er wollte nur die bevorſtehende Ernennung
zum Legationsſekretär abwarten bevor er ſich offen erklärte und
ſeine Werbung vorbrachte Die Erinnerung an ſeine Liebe ver
ſcheuchte die trüben Gedanken und als er den Reſt des Heim
weges allein zurücklegte war die Mißſtimmung verflogen Das
liebliche Bild der blonden Baroneſſe Gertrud hatte die Geſtalt
des Fakirs verdrängt und an Stelle der Todesahnungen
ſchwelgte er in glücklichen Zukunftsträumen

Langſam ſchlenderte er durch die Straßen ließ den Zauber
der herrlichen Nacht voll auf ſich einwirken und atmete mit
Wonne die kühle reine Luft Die Gaſſen waren in dieſer
ſpäten Stunde beinahe menſchenleer nur ſelten traf er einen
verſpäteten Wanderer Der größte Teil der Straßenlaternen
war bereits wieder ausgelöſcht und in weiten Zwiſchenräumen
brannten die hellen Gasflammen ganze Strecken des Weges
lagen ſo im Halbdunkel

Jn Gedanken verſunken ſchritt er vorwärts Wenige Schritte
von ſeiner Wohnung entfernt weckte ihn das Geräuſch menſch

und als Stagtsanwalt in Berlin Kottbus Frankfurt a Ratibor

Wre dee

Reichsbankpräſident Dr Koch
Halberſtadt Danzig und wieder in Berlin tätig 1870 wurde er als
Hilfsarbeiter in das Direktorium der Preußiſchen Bank berufen und ein
Jahr darauf zum Geheimen Finanzrat Hauptbankjuſtitiar und Mitglied
des Hauptbankdirektoriums ernannt An der 1876 erfolgten Umwandlung
der Preußiſchen Bank in die Reichsbank nahm er hervorragenden Anteil
1880 erhielt er die neugeſchaffene Stelle eines Vizepräſidenten des Reichs
bankdirektoriums zu deſſen Präſidenten er 1890 ernannt wurde
1893 erfolgte ſeine Ernennung zum Kaiſerlichen Wirkl Geh Rat mit dem
Prädikat Exzellenz

Amneſtie in Baden Der Großherzog von Baden hat aus
Anlaß ſeines Regierungsantritts 67 zu Freiheitsſtrafen verurteilten Perſonen
durch völliges oder teilweiſes Nachlaſſen beziehungsweiſe durch
die Anordnung der vorzeitigen vorläufigen Entlaſſung oder der
vorzeitigen Beurlaubung auf Wohlverhalten nach Verbüßung eines
Teiles ihrer Strafen Gnade erwieſen Unter den Begnadigten befindet ſich
auch eine wegen Mordes zum Tode und dann zu lebenslänglichem Zucht
haus verurteilte Perſon die nunmehr auf Wohlverhalten entlaſſen wird
Außerdem hat das Kriegsminiſterium in 127 Fällen Gnadenakte verfügt

Der Deutſche Flottenverein hat wieder die allgemeine
Aufmerkſamkeit auf ſich gelenkt nachdem Generalmajor Keim zum geſchäfts
ſjührenden Vorſitzenden gewählt worden iſt und der bayeriſche Thronerbe
Prinz Ruprecht das Protektorat des bayeriſchen Landesverbandes des
Flottenvereins niedergelegt hat weil General Keim die Politik in den
Verein hineintrage Die in Köln erzielte Einigung iſt alſo wieder zunichte
geworden denn ohne Frage dürften in Bayern viele Mitglieder dem Bei
ſpiele des Prinzen Ruprecht folgen Böſes Blut wird auch eine Rede
des Reichstagsabgeordneten Streſemann in einer Verſammlung der
Berliner Kolonialgeſellſchaft machen die ſich mit der Flottenfrage beſchäftigte
Abg Streſemann ſagte General Keim hat die Sympathie von I Mill
Deutſcher hinter ſich da kann es ihn ihn nicht berühren wenn einer da
unten in München mit ſeinen Agitationen unzufrieden iſt Jn der er
wähnten Verſammlung ſprach auch General Keim ſelbſt allerdings nicht
zu der jetzigen Streitfrage Er verbreitete ſich über die Forderungen des
Flottenvereins und erklärte der Verein wolle kein einziges Schiff mehr
ſondern nur daß die Schiffe ſchneller gebaut würden Ein Beſchluß
antrag in dieſem Sinne wurde angenommen

Die deutſche Biſchofskonferenz hat ſich über die Stellung
nahme zu der päpſtlichen Enzyklika gegen den Modernismus nicht einigen
können Ein großer Teil der Herren unter Führung des Breslauer Kardinals
Kopp war nach der Köln dafür dem Papſt zu empfehlen ſich vor
her über die Stimmung in Deutſchland zu unterrichten Kardinal
FiſcherKöln Biſchof KepplerRodtenburg und Biſchof Korum Trier ſollen
dagegen r ſein

Eine Generalkonferenz der deutſchen Eiſenbahnen findetam Freitag in Berlin ſtatt Wahrſcheinich werden auch die Wirkungen

der Perſonentarifreform und der Fahrkartenſteuer zur Sprache gebracht
werden Die Frage der Güterwagengemeinſchaſt iſt nach einer Erklärung
des Miniſters v Frauendorfer in der bayriſchen Abgeordnetenkammer in
ein günſtigeres Stadium getreten Der Miniſter trat ferner für die Bei
behaltung des bayeriſchen Poſtrechts und der eigenen Marke ein

Die Pfarrerwahl Auf einen Geſetzentwurf den der Eoangeliſche
Oberkirchenrat der preußiſchen Generalſynode unterbreitet hat glaubt die
Frankf Ztg die Aufmerkſamkeit lenken zu müſſen Die Vorlage ſoll

das Recht der evangeliſchen Gemeinden ihren Pfarrer ſelbſtändig zu wählen
außerordentlich verkürzen

Die Oeffentlichkeit im neuen Harden Prozeß Geſtern
wurde gemeldet daß während des bevorſtehenden zweiten Prozeſſes Mi p
Harden die Oeffentlichkeit faſt vollſtändig ausgeſchloſſen werden ſoll V
iſt ſchreibt die Nordd Allg Zig ſelbſtverſtändlich nicht richtig denn
Beſtimmungen über die Ausſchließung der Oeffentlichkeit können vor der
Verhandlung überhaupt nicht getroffen werden da die Ent
ſcheidung darüber allein dem Gericht zuſteht Maßgebend kann lediglich
der Jnhalt der Verhandlungen ſein Nach einem Gerücht ſoll zu den
Zeugen auch Fürſt Philipp Eulenburg gehören

Der Ausgleich Der Doppelmonarchie des verehrungswürdigen
Kaiſers und Königs Franz Joſeph iſt Heil widerfahren Der öſtreichiſche
Relchsrat beſchloß für die Erledigung der Ausgleichsvorlage mit
großer Mehrheit die Dringlichkeit Obgleich 52 Redner zu dem Gegenſtande ſprechen wollten voſt man bis Sonnabend die Vorlage unter Dach

und Fach zu bringen Geſichert iſt ſie nach dem erwähnten Mehrheits
beſchluß für den alle großen Parteien einſchließlich der Sozialdemokraten
ſtimmten in jedem Falle Der ungariſche r on am vergangenene Mittwoch ſeinen endgültigen Beſchluß die Vorlage Der
Ausgleich iſt alſo verfaſſungsmäßig zuſtande gekommen und kann rechte
zeitig mit dem I Januar in Kraft treten

Griechenland
Wie ſich die Zeiten ändern Nach dem Kriege den Preußen

1866 gegen Oeſtreich und die ſüddeutſchen Staaten geführt hatte kamen
auch die beiden Spielplätze par excellence Wiesbaden und Homburg
in ſeinen Beſitz Die neue Regierung hätte wahrſcheinlich aus fiskaliſchew
Gründen die Badegäſte ruhig bei ihrer harmloſen Beſchäftigung ä
wenn nicht der allgemeine Volksunwille ſie dazu gezwungen hätte die
Privilegien des Spielpächters Blanc abzulöſen Wer hätte es damals
für möglich gehalten daß einem Abkömmling dieſes berüchtigten Herrn
offiziell die höchſten militäriſchen Ehren erwieſen werden würden Die
Erinnerung an jene Zeit muß ſich unwillkürlich aufdrängen wenn man
hört daß nach einem uns aus Athen zugegangenen Telegramm die könig
üche Jacht Amphitrite mit der Verlobten des Prinzen Georg der
Prinzeſſin Marie Bonaparte an Bord eingelaufen ſei
Prinz Roland der ſeine Tochter begleitete iſt bekanntlich der Gatte
der einzigen Tochter jenes Herrn Blanc allerdings hat dieſer den
größten Teil ſeiner Millionen die vermutlich ſeinem Spröbßling
zu dieſer Ehe verholfen haben nicht in Deutſchland ſondern in Monte
Carlo verdient Die Ueberfahrt war übrigens recht ſtürmiſch ſo daß Vater
und Tochter in ſehr angegriffenem Zuſtande hier eintrafen Daß die
Athener Journale ſich in begeiſterten Dithyramben über das neue Mit
glied ihres Herrſcherhauſes ausſprechen iſt ſchließlich verſtändlich Weniger
klar erſcheint es aber weshalb ſie auf die erlauchte Abkunft der Prinzen
braut ſo viel Gewicht legen Denn eigentlich hat ſie doch mit bem großen
Napoleon recht wenig zu ſchaffen und daß es ſehr rühmenswert iſt von
einem Spielpächter abzuſtammen kann man füglich nicht behaupten Für
uns iſt es beſonders bemerkenswert daß wie es heißt auf ausdrücklichen
Befehl Kaiſer Wilhelms das deutſche Stationsſchiſf in Konſtantinopel die
Lorelei Befehl erhalten hatte den Piräus anzulaufen um gemeinſam

mit dem griechiſchen Geſchwader ſich an dem Empfangsſalut zu beteiligen

Amerika
Ein Raſſenkampf zwiſchen Weißen und Negern iſt in

dem Bezirk Pickens im Staate Alabama ausgebrochen Es wird gemeldet
25 Neger ſeien getötet 5 Weiße und viele Neger verwundet worden
Die Wohnräume der Neger ſeien in Brand geſteckt

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a S 12 Dezember
Handelskammer Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen Geſamt

ſitzung wurden der kauſmänniſchen Fortbildungsſchule in Weißenfels noch
400 Mk Beitrag unter der Bedingung bewilligt daß die Stadt Weißen
fels ein Drittel der Unterhaltungskoſten übernimmt Dann beſchloß die
Kammer einſtimmig den Antrag auf Ermäßigung der Fracht für Kohlen
und Koks aus Weſtfalen nach Eisleben Mansfeld Hetiſtedt und Cönnern
zu unterſtützen Kommerzienrat Pilz Bitterfeld führte aus daß durch die
gegenwärtigen exorbitant hohen Kohlenpreiſe viele Jnduſtrien namentlich
die Bitterfelder Tonröhreninduſtrie ernſtlich gefährdet werde Die Verhäli
niſſe ſeien ſo weit gediehen daß eine völlige Lahmlegung von Fabriken
infolge der Kohlennot zu fürchten ſei Es ſei deshalb eine dringende und
wichtige Anfgabe der Kammer auf eine Beſſerung hinzuwirken Herz Joly
Wittenberg legte dar daß Wittenberg ähnliche Mißſtände zu beklagen habe
obwohl man dort die Vorteile des Waſſertransports beſitze Die Kammer
beauftragte das Bureau die Kohlentariffrage zu ſtudieren und eine event
weitere Beratung der Jngaeger de im Jannar vorzubereiten Sodann er
ſtattete Herr Direktor Leiſter Böllberg eingehenden Bericht über den Ge
ſetzentwurf betr Aenderungen des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes der Zivil
prozeßordnung des Gerichtskoſtengeſetzes und der Gebührenordnung für Rechts
anwälte ſoweit Handel und Jnduprie von den Beſtimmungen berührt werden
In der erſten Sitzung der Fachkommiſſion für Drogiſten wurden
folgende Gegenſtände behandelt 1 Reviſion der Drogengeſchäſte durch
Apotheker 2 Zuziehung von Drogiſten als gerichtliche Sachverſtändige für
Angelegenheiten des Drogiſtenſtandes 3 Freigabe unſchädlicher Heilmittel
für den Verkauf in Drogerien Die Kommiſſion beſchloß die Handels
kammer um die Befürwortung der Anträge zu bitten 1 daß bei den
Drogenreviſionen nur Drogiſten als Sachverſtändige zu verwenden ſeien
oder wenigſtens Apotheker die als Drogenhändler tätig ſind 2 daß als
gerichtliche Sachverſtändige bei Rechtsſtreingkeiten über Fragen des Drogen
handels nur Drogenhändler beſtellt werden 3 daß unſchädliche Haus und
Heilmittel die für den Handverkauf in den Apotheken freigegeben ſeien
auch in den Drogerien verkauft werden dürfen Nach dem von Herrn
Nauendorf erſtatteten Berichte ſtimmte die Kammer den erſten beiden
Antnägen zu Hinſichtlich des 3 Punktes wurde dem Beſchluſſe des Aus
ſchuſſes des Deutſchen Handelstages zugeſtimmt wonach erſt Klarheit
darüber geſchaffen werden müſſe was unſchädliche Hausmittel ſind

Stadttheater Die letzte Aufführung des Oberon in der Wies
badener Bearbeitung und der prächtigen Neu Ausſtattung wird am Freitag

licher Tritte die in der ſiillen Straße von den Häuſermauern
zurückgeworfen laut widerhallten aus ſeiner Verſunkenheit
Die Seite von welcher der Schall herkam lag im Dunkel
unwillkürlich blieb er ſtehen und muſterte den Schatten der ſich
in grotesken Rieſenformen aus der Finſternis loslöſte und
näher kam neugierig die Geſtalt kennen zu lernen welche zu
dieſem ſonderbaren Schattenriß gehörte Beinahe hätte er
lachen müſſen als er wahrnahm daß das gewaltige dunkle
Gebilde zu einem kleinen alten Bettelweib gehörte das von
der Laſt der Jahre gebückt an einem Stock heranhumpelte
während ihre Linke ihm ein Zündholzſchächtelchen entgegenſtreckte
und ihr zahnloſer Mund in dem weinerlichen Tone der Be
rufsbettler anflehte Eine arme alte Frau die kein Nacht
quartier hat bitte ſchöner junger Herr kaufen Sie ein Paket
Streichhölzer

Richthofen reichte ihr eine Gabe dann beeilte er ſich ſein
Wohnhaus zu erreichen Während er das Tor aufſperrte
hörte er hinter ſich neuerlich die Schritte der Alten und das
Klappern ihres Stockes auf dem Steinpflaſter

Was wollen Sie denn noch herrſchte er ſie an
Schauen Sie daß Sie nach Hauſe kommen

Die Zündhölzchen Herr Jhre Zündhölzchen
welke Hand ſtreckte ihm die Schachtel entgegen

Benno machte eine abwehrende Bewegung aber als er
durch das offene Tor in den dunklen Hausflur eintrat drängte
die Bettlerin ihm nach und ehe er es verhindern konnte hatte
ſie ihm die Schachtel in die Hand gedrückt Jm nächſten
Augenblick hörte er ſie bereits wieder auf der Straße draußen
ſich hüſtelnd und kichernd davonſchleichen

Das arme Weib wollte nicht als Bettlerin erſcheinen
deshalb nötigte ſie mir das Ding da auf dachte er während
er die Treppen emporſtieg Nun ich kann die Hölzchen
gerade brauchen

Er öffnete die Schachtel und taſtete in dem tiefen Dunkel

Und die

der Stiege nach dem Jnhalte Sie war leer n Atom

von Holz vermochten ſeine ſuchenden Finger zu finden nur
ein kleines Papierſtückchen lag darinnen

Jn ſeinem Zimmer angelangt beeilte er ſich Licht zu machen
und den ſonderbaren Fund zu prüfen Es war ein kleiner weißer
Fetzen auf dem von einer ungelenken Hand wenige Buchſtaben
geſchrieben waren zwei Zeilen nur oben Memento mori
und darunter ein Datum 24 Dezember

2 e
2 Kapitel

Ein unheimliches Geſchehnis
Die Ereigniſſe hatten begreiflicherweiſe auf Benno Richt

hofen einen tiefen Eindruck ausgeübt Der Schlaf floh in
dieſer Nacht ſein Lager der dämmernde Morgen fand ihn
noch angekleidet auf dem Sofa liegend die Augen mit leerem
Ausdruck zur Decke gewendet in Sinnen verſunken So hatte
er die ganze Nacht zugebracht eine Beute der widerſtrebendſten
Empfindungen das Gehirn zermarternd in vergeblichem Be
mühen die Rätſel des Tages zu löſen und einen Ausweg
aus den düſteren Geheimniſſen zu finden von denen er ſich
plötzlich umſtrickt ſah

Aeußerlich ſeinem Vater gleichend hatte er von ſeiner
Mutter einer blaſſen nervöſen Frau das träumeriſche Weſen
geerbt Er war weder abergläubiſch noch furchtſam aber eine
ruhige nüchterne Ueberlegung der Geſchehniſſe war ihm bei
ſeiner Charakteranlage nicht möglich So oft er auch zueinem ſolchen Beginnen Anlauf nahm verlor ſich ſein Seht

bald in planloſe Phantaſien Die Erinnerung an den Tod
ſeiner Eltern und ſeines Bruders die prophetiſchen Worte des
Jnders die alte Hexe mit ihrem unheimlichen Schächtelchen
dann wieder die ſüße Geſtalt des geliebten Mädchens all das
durchtobte in wildem Wirbel ſein Gehirn ein Hexentanz aus
dem bald die eine bald die andere Figur in den Vordergrund
trat um im nächſten Moment wieder von neuen Gebilden
zurückgedrängt zu werden W
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in Szene Für die nächſte Vorſtellung bei kleinen Preiſen Guſtav Freytags

2 2 m net v V

Gerneral Anzelger fur alle und den Dnaurrreis 415 Vezeulber eue 2Sonnabend nachmittag geht zum erſten Male
tsmärchen Schneewitichen als

VWeihna
t das diesjährigeachmittags Vorſtellung in Sjene

Die Preiſe ſind die gleichen ermäßigten wie in den Vor
d h n VBVorja7 Uhr zum letzten Male Schillers Wilhelm en r Sar

chülerbillets a 1,10 an der Tages indFreitag findet die 67 e
e e 67 iederholung vonSonnabend geht Das Liebesneſt zum 19 Mel

ſener

Neues Theater
Huſarenfieber ſtatt

Mei lerluſtſpiel Journaliſten zeigt ſich beſonderes ntereſſ f
ſich empfiehlt ſich rechtzeitig die Villets zu ſichern Pieone ab
wird Max Schönaus dreiaktiges Luſtſpiel Frau Rechtsanwalt ſem
eng a i re a n mit Erſolg zur Aufführung

je Titelrolle hat die äulei en h Direktion Fräulein Elſe Treptow
Auf den ScholanderAbend Freitag

Albrechiſtraße machen wir alle Freunde eines köſtlichen herzerquickenden
Humors nochmals aufmerkſam Nicht wer ſich totin Tehe pe Scholarbeg ch ſich tot ſondern geſund lachen

Zeichenkurſus 1907 In der Turnhalle dermittelſchule an der Charlottenſtraße findet an Ende e Wege

Ausſtellung von Zeichnungen hieſiger Lehrer und Lehrerinnen ſtatt welch
letztere ſich in einem längeren ſtädtiſcherſeits eingerichteten Zeichenkurſus
unter Leitung des Herrn Zeichenlehrers Göritz mit den Lehraufgaben nach
der neuen Zeichenmethode vertraut gemacht haben Die Ausſtellung iſt
geöffnet am Sonnabend den 14 Dezember nachmittags von 2 bis 4 Uhr
und Sonntag den 15 Dezember von 12 Uhr vormiltags bis 4 Uhr
nachmittags

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden ſoſort Bernburg Polizewerwaltung zwei Nachtſchutzleute
1050 bis 1650 Mk Gehalt und freie Dienſtkleidung ſofort Burgörner
Amtsvorſteher Amtsdiener 1000 bis 1500 Mk Gehalt außerdem
Wohnungs und Kleidergeld ſofort Schönebeck a Magiſtrat Kaſſen
aſſiſtent 1100 Mt Gehalt ſofort Staßfurt Magiſirat Polizeiaſſiſtent
1300 dis 2000 Mk Gehalt und Wohnungsgeld 1 April 1908 Bleiche
rode a Magiſtrat zwei Nachipolizeiſergeanten 1000 bis 1400 Mk
Gehalt ſowie Wohnungs und Kleidergeld ſofort und 1 Februar 1908
Kaſſel Polizeidirektion zwei Schutzleute 1400 bis 1900 Mt Gehalt freie

Dienſtkleidung und Wohnungsgeld ſofort Greiz fürſtliches Landratsamt
Diätar 2,20 Mk für den Arbeitstag 1 Januar 1908 Greußen Schwarz
burgSondershauſen Magiſtrat Schutzmann 800 bis 1000 Mk Gehalt
ſowie Kleidergeld und Ortszulage ſofort Mühlhauſen i Th Magiſtrat
Polizeiſergeant 1220 bis 1940 Mk Gehalt ſowie Kleider und Wohnungsgeld

Ueber die amtliche Tätigkeit der Frau im Gemeindedienſt
ſprach Frau Bensheimer Mammheim im Frauenbildungsverein Das
letzte Ziel der Frauenbewegung iſt Mutterſorge in der Oeffentlichkeit Noch
wehre man ſich gegen die Mirarbeit der Frau bei der öffentlichen Armen
pflege bei der Schulverwaltung der Wohnungsfürſorge Und doch fände
gerade hier die Frau zahlreiche Tätigkeitsgebiete auf denen ſie durch den
Mann gar nicht zu erſetzen ſei Die Frauen ſeien in der Pflege des
Hauſes und der Führung der Wirtſchaft erſahrener als die Männer ihr
Urteil und ihre Hilfe auf dieſem Gebiete würde daher von großem Wert
für die Armen und für die Armenverwaltung ſein Die meiſten der von
der öffentlichen Armenpflege Unterſtützten ſind Frauen ihre Jntereſſen
könnten von Geſchlechtsgenoſſinnen am beſten vertreten werden Ferner
ſei die Kleinarbeit der Frau unerſetzlich bei der Säuglingsſürſorge und bei
der öffentlichen Waiſenpflege Die Schulverwaltung llegt bis ſetzt einzig
in den Händen der Männer Der Mutter die die Sache doch am meiſten
angeht ſei es verſagt bei Schulfragen mitzuberaten Das Gleiche ſei der
Fall bei der Wohnungsſürſorge Weil die Frauen es wiſſen daß durch
ihre Mitarbeit ganz neue Kulturwerte geſchaffen werden ſo ſei es ihre
Pflicht die Zulaſſung zur öffentlichen Armen und Waiſenpflege zur
Schulverwaltung zur Wohnungsfürſorge Kommiſſion zu erſtreben Aber nur
auf geleiſtete Arbeit dürfen ſich ſolche Forderungen ſtützen Die beſte
Schule ſür ſoziale Tätigkeit ſei das Vereinsleben Durch dasſelbe lernen
die Frauen bittere Armut und Not in jeder Geſtalt kennen ſie lernen
auch daß ihr glühender Wunſch helſen zu können ſich notwendiger Weiſe
beſchränken muß Die Rednerin welche Muglied des Armenamits in
Mannheim iſt teilte mit daß es in Mannheſm neben 300 männlichen
bereits 100 weibliche Armenpfleger gibt und daß in der offenen wie in der
geſchloſſenen Armenpflege je eine Frau Sitz und Stimme hat Von den
76 ſtädtiſchen Kommiſſionen haben deren 8 neben den männlichen auch
weibliche Mitglieder darunter die Kommiſſion für das höhere Mädchen
ſchulweſen und diejenige für Wohnungsfürſorge Das ſehr aktuelle Thema
veranlaßte eine Diskuſſion bei welcher Frau Bensheimer noch genauere
Mitteilungen über die kommunale Tätigkeit der Mannheimer Frauen gab

Mit warmen Worlen des Dankes an die Rednerin und alle die ſich
mit Intereſſe zu der Frage geäußert hatten ſchloß Frl Dr Goſche die
anregende Sitzung

Verein für Naturkunde Sonnabend den 14 Dezember abends
8 Uhr Hauptverſammlung in der Dresdner Bierhalle Tagesordnung
Geſchäftsbericht Kaſſenlegung Beratung der Anträge Vorſtandswahl
Vortrag Herr Döring Die Papierfabrikation mit Demonſtrationen
Um zahlreichen Beſuch wird gebeten Die Sitzung der entomologiſchen
Abteilung findet Montag den 16 Dezember abend 8 Uhr im Kolonial
immer des Reichshofs ſtatt Herr Dr von Schlechtendal hält einen
ortrag Gäſte ſind willkommen

8 Uhr im Saal der Loge

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

e
m l

n u alleräuzsersten Proiseo

Glashütter Uhren
Damen UVhren in Stanl Silver Tula u Gold 10 12 15 20 150 M

Herren UVhren i Btahl Sver u Tuls 10 185 20 60 M
Herren Vhren in Gold 50 76 100 125 150 500 M

Auf jede Uhr leiste ich zwei Jahre reelle Garantio

Gust Uhlig Ghrmacher unt Leipzigerstr zyinet h63 Bröte Reparatur Perbvtätte
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Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 12 Dezember B L Ein Arbeiter Schmidt in

Friedenau der ſeit längerer Zeit in Uneinigkeit mit ſeiner Fran lebte
ſand ſich Rheinſtraße 25 bei der Familie Kreß ein um Auskunft über
den Verbleib ſeiner Frau zu holen die ſich acht Tage in dieſer Familie
aufgehalten hatte Als Frau Kreß ihm die Auskunft verweigerte gab er
einen Schuß auf die Frau ab Dieſe brach zuſammen und mußte
ſchwer verletzt nach dem Krankenhauſe gebracht werden Schmidt jagte
ſich dann eine Kugel in den Kopf und ſtarb auf der Stelle

Breslau 12 Dezember B Den ſchleſiſchen Polizeibehörden
iſt die Nachricht zugegangen daß aus der öſtreichiſchen Militärſtraſanſtalt

in Thereſienſtadt der gefürchtete Einbrecher Raab entflohen iſt
Raab iſt ein gefährlicher Verbrecher Er wohnte früher in Landeshut
mußte aber als öſtreichiſcher Staatsangehöriger im Herbſt 1905 in ein
böhmiſches Regiment eintreten Raab derſertierte bald und kehrte nach
Landeshut zurück Er verübte in der ganzen Gegend eine Reihe ſchwerer
Einbrüche Raab gelang es zu entfliehen während ſeine Braut und
ſeine Mutter in deren Wohnungen Wagenladungen von geſtohlenen
Sachen gefunden wurden verhaftet wurden Später gelang es
auch Raab ſeſtzunehmen in der Nacht zum 21 Mai 10906
floh er aus dem Hirſchberger Geſängnis Am 3 Oktober 1906 wurde er
in Trautenau in Böhmen nach heftiger Gegenwehr verhaſtet aber die
öſtreichiſchen Behörden lieferten ihn nicht mehr aus weil er auch dort
zahlreiche Einbrüche begangen hatte 34 Einbrüche die ihm in Preußen
zur Laſt gelegt werden ſind noch ungeſühnt Dagegen wurde ſeine Mutter

zu vier Jahren Zuchthaus und ſeine Braut zu 2i Jahren Zuchthaus
wegen gewerbsmäßiger Hehlerei verurteilt

Trebnitz Schleſien 12 Dezember W Ein Automobil
ſtieß mit dem Fuhrwerk des Fleiſchermeiſters Berner zuſammen Der
Chauffeur und das Pferd wurden ſchwer verletzt Der Wagen wurde
zertrümmert

Braunſchweig 12 Dezember W Der hier wohnende
Kaſſenführer der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaft der Bau
hilfsarbeiter hatte Anzeige erſtattet daß ihm die Vereinsbeiträge
der gewerkſchaftlichen Mitglieder ein größerer Betrag geſtohlen worden

ſeien Die eingeleitete Unterſuchung ergab daß der Kaſſenführer
einen Teil ſelbſt für ſeine perſönlichen Bedürfniſſe verwendet hatte während
der andere Teil dee Beiträge von ſeinen Kindern entwendet worden war
die das Geld in leichtſinniger Weiſe verausgabt hatten

Hanau 12 Dezember B L Bei den Stadtverordneten
wahlen dritter Klaſſe ſiegten die bürgerlichen Parteien über die
Sozialdemokraten Hierdurch ſind die Führer der hieſigen Sozialiſten
darunter Reichstagsabgeordneter Hoch nicht wiedergewählt

Dresden 12 Dezember W Jm Befinden der Königin
Witwe iſt eine Verſchlimmerung eingetreten Die Nacht war un
ruhig Nach Behebung des Schwächeanfalls fühlt ſich die Königin wieder
wohler Heute früh empfing ſie den Beſuch der Prinzeſſin Johann Georg

Leipzig 12 Dezember B A Puceinis Oper Madame
Butterfly erzielte bei der geſtrigen Premiere im Leipziger Stadttheater
einen großen Erfolg

Olberuhan Sachſen 12 Dezember Jn einer Fabrik
in Roſenthal gab ein Arbeiter auf den Betriebsleiter Richter wegen
vorangegangener Differenzen zwei Revolverſchüſſe ab von denen einer
Richter in den Arm traf Der Täter wurde verhaftet

Artern 12 Dezember W Der Art Anz meldet aus
Kalbsrieth Als geſtern Mittag die Ehefrau eines Schloſſers aus
der Wohnung ſich kürze Zeit entfernte geriet die am Ofen zum Trocknen

aufgehängte Wäſche in Brand Die vier und zwei Jahre alten
Kinder die im Bett lagen erſtickten

Hamburg 12 Dezember B Die Hamburgiſche Bürger
ſchaft beſchloß die Anſtellung eines Direktors des Muſeums für
Hamburgiſche Geſchichte womit die Errichtung eines Lehrſtuhles
für Hamburgiſche Geſchichte verbunden iſt

München 12 Dezember B Die Polizei verhaftete den
angeblichen ſchwediſchen Kaufmann Swinſohn Man glaubt in ihm
einen internationalen Taſchendieb gefaßt zu haben der in ver
ſchiedenen Städten Raubzüge unternahm Geſtern abend verſuchte er im

W

viſitation fand man 2000 Kronen in bar und einen Depoſitenſchein der
Stockholmer Handelsbank über 2000 Kronen

Sonneberg 12 Dezember W Jn der Nacht zu geſtern
kam es in Bettelhecken zwiſchen den Arbeitern Suffa und Greiner
zu einer Schlägerei in der Suffa dem Greiner mit einem Mangelholze
den Schädel zertrümmerte

Weimar 12 Dezember W Auf hieſigem Staatsbahnhofe
wurde der 23 jährige Rangierer Zippel beim Zuſammenkoppeln zweier
Wagen von einem derſelben derart vor den Kopf geſtoßen daß der Tod
ſofort eintrat

Wieu 12 Dezember W Die Poſtbedienſteten haben in
einer Verſammlung beſchloſſen morgen mit der paſſiven Reſiſtenz ein
zuſetzen

Wien 12 Dezember V Z3 Jm Deutſchen Volkstheater wurde
geſtern die auf deutſchen Provinzbühnen ſchon geſpielte Fortſetzung von

Anton Ohorns Brüder von Sanct Bernhard aufgeführt Das
neue Kloſterſtück Der Abt von Sanct Bernhard zeigt wie dieſer
freiſinnige Prälat durch die Ränke ſtreberiſcher Prieſter zur Abdankung ge

zwungen wird Der Verfaſſer der gut geſpielten Komödie wurde wieder
holt gerufen Doch trug der Abend mehr den Charakter einer lauten
politiſchen Kundgebung als eines künſtleriſchen Ereigniſſes Anton Ohorn
iſt der Verfaſſer des am hieſigen Stadttheater mehrfach geſpielten Luſtſpiels

Der Waſunger Krieg Red
Wien 12 Dezember B Die öſtreichiſchen Schauſpieler

haben ſich geſtern ihre Altersverſorgung geſichert Direktorenverband
Bühnenverein und Muſikerverband beſchloſſen durch ihre Vertreter die
Gründung eines Penſionsinſtitutes auf Grund eines Preiszuſchlages
von 4 bis 10 Hellern bei jeder Eintrittskarte in Prwwattheatern Jm
erſten Jahre ergibt das eine Einnahme von 500000 Kronen womit das
Jnſtitut begründet wird

London 12 Dezember V Der Kaiſer der heute abend
London verlaſſen hat nimmt wie mir dem Berichterſtatter der V
heute von autvoritativer Seite verſichert wird die denkbar ſchönſten
Erinnerungen nach Deutſchland mit Heute nachmittag beehrte mich
der Kaiſer dadurch auf der deutſchen Botſchaſt daß er mich anſprach und

mir mitteilte daß er ſich ausgezeichnet wohl befände und daß ſein Auf
enthalt in England ihm viele Freude bereitet und ihm gut be
kommen ſei ß

London 12 Dezember W Der Präſident der Metropolitan
Free Church Federation ſagte geſtern abend in einer öffentlichen Ver
ſammlung zu London er hoffe feſt daß man bevor ſein Amtsjahr
vorüber ſei eine zahlreiche Deputation deutſcher Geiſtlicher als
verehrte Gäſte und chriſtliche Brüder in London empfangen würde Er
fragte ob ein ſolcher Beſuch nicht geeignet ſei die nationale Freund

ſchaft der beiden großen Länder weiterhin zu fördern und das
Werk zu vervollſtändigen das durch den Austauſch der Beſuche der
Herrſcher ſowie der Vertreler der ſtädtiſchen Behörden und der Preſſe
weſentlich fortgeſchritten ſei

Paris 12 Dezember B Auf Drängen ſeines Arztes
Lemaitre entſchloß ſich der erkrankte Dichter Frangois Coppse ein
ärztliches Konſilium zuzulaſſen Sein Zuſtand iſt aber hoffnungslos

Petersburg 12 Dezember V Aus guter Quelle verlautet
der Kommandant des Militärbezirks Odeſſa Kaulbars der
augenblicklich hier weilt werde abberufen und durch General Rennen
kampf erſetzt werden Ob das für die Einwohnerſchaft der vielgeprüften
Stadt eine Wendung zum Beſſeren bedeutet iſt zum mindeſten ſehr
zweifelhaſt

Waſhington 11 Dezember B Die Republikaner ſind in
großer Verlegenheit wegen einer von der Minorität der Kongreßmitglieder
eingebrachten Reſolution in der erklärt wird eine dritte Amtsperiode
eines Präſidenten wäre unklug unpatriotiſch und für die
Freiheit gefährlich Allem Anſchein nach kann die Majorität ſich nicht
aus dem Dilemma herausfinden entweder die Reſolution anzunehmen und
damit Rooſevelt ſchwer zu kränken oder ſie abzulehnen und ſich
damit den Haß ſeiner Gegenkanditdaten zuzuziehen Sie weiß vor
lauter Bedenken nicht nach welcher Seite hin ſie einen Entſchluß faſſen
joll und ſucht vergebens einen Ausweg aus dem Dilemma

Ottawa 11 Dezember W Die Regierung hat ihre Ver
treter in Europa telegraphiſch angewieſen die Einwanderung in Canado

Volkstheater einen Theaterbeſucher zu beſtehlen Bei ſeiner Leibes

Uhrmacher
Grösstes Lager der Provinz
Mitglied der Babatt Spar Vereint 57/
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Praktisehe

Moderne Wand u Stand Uhren
in Bronze Eiche Nussbaum für jede Zimmer Einrichtung passend

Sehwarzwälder Kuekueks u Wachtel Dhren 50 12 15 60
Küchen Vhren in NMajolkka und Holz 3 6 7 10 20 x

in dieſem Winter nicht zu ermutigen

emptiehlt alspaltehe ſeſnuehts leſen

zu alleräugsersten Preisen

Woeeker s 4 5 Wagen und Kontor Dhren
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